
Treffsicher wie Robin Hood
I

Holger Wycisk veranstaltet in

Herrischried einen Wettbewerb für
Bogenschützen

Herrischried 0ux) Es ist wieder soweit:
Am Samstag, lB. September wird der
,,Robin Hood des Hotzenwaldes" ge-
sucht. Der Wettbewerb beginnt um
15 Uhr auf dem Gelände der Sport- und
Erlebnidwelt von Holger \Alycisk in Her-
rischried. Beim Robin-Hood-Cup mes-
sen sich die besten Bogenschützen mit
so genannten Recurve-Bögen ohne Vi-
sierung in spannenden Disziplinen.

Im Mehrdistanzschießen aus Entfer-
nungen zwischen zwei und 30 Metern
können nach Ansicht des'Organisators
Holger Wycisk nur Profis mithalten. Zu-
nächst gilt es, die Entfernung richtig
einzuschätzen, das Ziel über die Pfeil-
spitze anzupeilen und den Pfeil mög-
lichst zügig abzuschießen.

Beim Präzisionsschießen zählen eine
ruhige Hand, gute Nerven - und natür-
lich Treffsicherheit. Fünf Schüsse auf

eifi Ziel und das in möglichst kurzer
Zeit, heißt dieAufgabe beim Zeitschie-
ßen. Das ist auch schon mal eine Vor- '

übung ftir den ,,Hotzenwälder Biath-
lon" im Februar20ll.

Von einem Hochstand aus feuern die
Teilnehmer ihre Pfeile beim Bergab-
schießen auf die Scheiben, die in unter-

Eine ruhige Hand,

zügiges Zielen und

sauberes Schießen
sind beim Robin Hood

Cup am Samstag,
18. September in

Herrischried auf dem

Gelände des HWS-

Schulungszentrums
gefragt. BrLD: LUX

schiedlichen Abständen aufgestellt
sind. Der richtige Anhaltepunkt ftir die
Pfeilspitze ist zu finden. Das ist der
Punkt, auch den man außerhalp des
Mittelkreises anlegen und zielen muss,
um die Mitte der Scheibe zutreffen. Die
Vorausberechnung der Flugbahn des
Pfeiles, das saubereZielenund die rich-

tige Technik des Bogenhaltens sind unl
bedingte Voraussetzungen für einen er-
folgreichen Schuss. Die Besten aus die-
sen Disziplinen treten letztlich auf ei-
nem Parcours im Gelände gegeneinan-
der an. Hierhat die Schießsportvereini-
gung Hochrhein die Aufsicht über die
Ziele, die sich in unterschiedlichen Hö-
hen und Entfernungen befinden.

Auf den Siegerwartet eine lustigeAb-
schlussprüfung, beyor er abends am ge-
mütlichen Lagerfeuer zum ,,Robin
Hood des Hotzenwaldes" gekürt wird.
Qualität statt Quantität, darauf setzt
HolgerWycisk ,,Ich erwarte 30 Teilneh-
mer, die den Herausforderungen ge-
wachsen sind." Anmeldungen sind üb-
rigens nicht mehr möglich. Zuschauer,
die die Veranstaltung im Herrischrieder
,,Sherwood-Forest" auf dem Gelände
des HWS-Schulungszentrums miterle-
ben möchten, können an der Eishalle
oder am Freizeitzentrum parken

Weitere lnformationen im lnternet:
www"hws-events.de.


